
Pressemitteilung
Erster Know-How-Transfer zwischen junger Wirtschaft undHamburger Bürgerschaft
Vom 4. - 12. Oktober werden Mitglieder der Wirtschaftsjunioren Hamburg (WJ) verschiedene Abgeordneteder Hamburger Bürgerschaft bei ihrer Arbeit begleiten. Bei diesem Know-How-Transfer soll ein Dialogzwischen Politik und der neuen jungen Hamburger Wirtschaft entstehen.
„Die Herausforderungen unserer Zeit können wir nur gemeinsam lösen! Deshalb ist es wichtig, dass Wirtschaft undPolitik in den Austausch gehen und miteinander – statt übereinander – reden.“, so Erik Ahrens, Vorsitzender derWirtschaftsjunioren Hamburg und Initiator des Programms. Rund 20 Wirtschaftsjunioren werden die Möglichkeitbekommen, Abgeordnete unterschiedlicher Fraktionen der Hamburger Bürgerschaft während der Sitzungswochezu begleiten. Auch ein Gegenbesuch der Abgeordneten in den jeweiligen Unternehmen ist geplant.
Der Know-How-Transfer
Das Format des Know-How-Transfers gibt es im Bundestag bereits seit 27 Jahren. Auch in einigenLandesparlamenten, wie beispielsweise in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen, wird es regelmäßigumgesetzt. In Hamburg findet das Format dieses Jahr zum ersten Mal statt. (Weitere Informationen unterhttps://wjd.de/projekte/know-how-transfer/).

Über die Wirtschaftsjunioren Hamburg
Die Wirtschaftsjunioren in Hamburg bestehen aus rund 130 aktiven Mitgliedern. Unter dem Motto „Handeln fürHamburg“ engagieren sie sich ehrenamtlich für wirtschaftliche und soziale Belange in Hamburg. Dabei stellen sieihre beruflichen und überbetrieblichen Kenntnisse und Kompetenzen für den Wirtschaftsplatz Hamburg zurVerfügung und leisten so einen persönlichen Beitrag zur Erhaltung und Weiterentwicklung diesesWirtschaftsstandorts. Die Wirtschaftsjunioren, die es seit 1952 in Hamburg gibt, sind sowohl national(Wirtschaftsjunioren Deutschland), als auch international (Junior Chamber International) organisiert. Die Aktivitätender Wirtschaftsjunioren werden eng durch die Handelskammer Hamburg begleitet. Die Wirtschaftsjuniorenverstehen sich auch als Innovationswerkstatt für die Handelskammer und belegen dies mit ihren vielfältigenProjekten.

Frei zur Veröffentlichung, Wir freuen uns über einen Beleg.

Sollten Sie Interesse haben, das Programm zu begleiten, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Ansprechpartner: Gregor LandwehrTelefon +49 178 844 80 20
presse@wj-hamburg.de
www.wj-hamburg.de

mailto:info@wj-hamburg.de
http://www.wj-hamburg.de/

